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März bis Juni 2024

Herzliche Einladung 
zum Kirchweih-Wochenende am 22. & 23. Juni

Johannisfeuer am Samstagabend und 
Gemeindefest für die ganze Familie 
am Sonntag

Sehnsucht nach
        dem Osterlicht … …



Geistliches Wort

Liebe Leserin, lieber Leser,

Leonhard Cohen, der Meister tiefgründiger, 
melancholischer Lieder hat nach eigenen Aus-
sagen zehn Jahre an dem Lied gearbeitet, bis 
er es 1992 auf seiner CD „Future“ unter dem 
Titel „Anthem“ (Lobgesang) veröffentlichte. 
Der Refrain bringt seine zentrale Aussage auf 
den Punkt: „There is a crack in everything. 
That̀ s how the light gets in“.

Der „Riss“ steht zunächst einmal für die Vergeblich-
keit unserer Bemühungen, etwas vollkommen hin-
zubekommen. „Vergiss das vollkommene Opfer!“, 
heißt es knapp. Begrabe deinen Perfektionismus. 
Er bringt Leid und fordert überflüssige Opfer. 
Der „Riss“ steht auch für das, was jeder Mensch 
in seinem privaten oder öffentlichen Leben erleben 
und erleiden kann: eine persönliche Niederlage, ein 
Scheitern in Ehe oder Beruf, eine schwere Krank-
heit, ein Unfall, plötzlicher Tod. So macht der Riss 
in all unseren Lebensbezügen deutlich, dass all das, 
was unser Leben wesentlich ausmacht, nicht voll 
und ganz in unserer Verfügungsgewalt steht: Ver-
gebung trotz Schuld, Liebe trotz Versagen, Heilung 
trotz Gebrochenheit, Trost trotz Tod, Frieden trotz 
Zerrissenheit, Wiederaufstehen trotz Fall, all das 
können wir nicht selbst machen, so sehr wir uns 
auch anstrengen.
Leonhard Cohen gab seinem Lied den Titel: „An-
them“ (Loblied). Er singt ein Loblied auf die Risse 
unseres Lebens. Ohne irgendetwas an ihrer Negati-
vität und Schmerzhaftigkeit zu beschönigen. Ja lei-
der, überall sind Risse! Aber: in den Rissen verbirgt 
sich noch etwas Anderes. An ihren Bruchstellen 
nämlich kann Licht einströmen. Keine Finsternis 
ist so geschlossen, dass nichts mehr durchdringen 
kann. In jeder scheinbar aussichtslosen dunklen 
Wirklichkeit, gibt es eine Bruchstelle, an der sich 
die Dinge ändern und zum Guten wenden können. 
Cohen will uns auf die vielen kleinen Lichtquellen 
im Leben aufmerksam machen, durch die zumin-
dest einen Spalt breit Licht in unsere Seele dringen 
kann. 
Da ist die Botschaft der Vögel bei jedem Tagesan-
bruch: „Beginne von Neuem!“ Jeden Tag sind sie 

selbstverständlich da. Folge ihrer Botschaft: Fang 
noch einmal an. Gib nicht auf. 
Dann die Glocken mit ihrem dringlichen Ton: „Läu-
te die Glocken, die noch läuten können.“ Leonard 
Cohen scheint an Warnglocken zu denken. Glocke 
als Weckruf: Manche Glocken sind vielleicht schon 
abgehängt oder verstummt. Umso wichtiger ist es, 
alle die zu läuten, die noch läuten können, um uns 
mit jedem Glockenschlag gegen Ungerechtigkeit 
und Unheil zu erheben, eine aktive Hoffnung zu 
bewahren, für das einzustehen, woran wir glauben 
und jeden neuen Tag als Gelegenheit zu sehen, 
uns für Gerechtigkeit und Frieden einzusetzen. 
Die Friedenstaube wird immer wieder eingefangen 
und verkauft. Aber sie kommt stets wieder zurück 
mit dem Ölzweig im Schnabel, Symbol nicht für 
den Frieden, aber für die Hoffnung darauf. Jeden 
Sonntag rufen uns die Glocken zum Frieden mit 
Gott, mit unseren Mitmenschen und mit uns selbst 
und erinnern uns an die österliche Erfahrung, dass 
sich durch alle Dunkelheiten ein Riss zieht, durch 
den Licht in unser Leben kommen kann: „There is 
a crack in everything – that́ s how the light gets in“.

Ostern begründet ja keine triumphale Hoffnung, 
keine offensichtliche, allen einleuchtende Hoff-
nung, die jedem ohne weiteres – also ohne Glauben 
–  plausibel zu machen wäre. Und der weggewälzte 
Stein am Ostermorgen macht das Kreuz vom Kar-
freitag auch nicht ungeschehen. Ostern begründet 
eine eher untergründige Hoffnung, eine Hoffnung, 
die sich durch Brüche und Risse, durch Not und 
Tod hindurchgescheuert hat und die den langen, 
dunklen Karsamstag ausgehalten hat, ohne im Vor-
aus zu wissen, dass der schwere Grabstein morgen 

schon weggewälzt sein würde. Manchmal ahnen 
wir ja erst in der Situation des Zerbrechens, worauf 
oder auf wen es ankommt in Leben. Manche unse-
rer Lebensmuster und Konzepte müssen in der Tat 
zerbrechen. Damit nach scheinbar endlosen drei 
dunklen Tagen das göttliche Licht dahinter sicht-
bar wird – gerade durch die Wunden, die Risse des 
Lebens hindurch. 
Der Riss kann uns auch zeigen, dass wir gerade 
im Scheitern oder der Verwundung unseres Lebens 
geliebt und ganz und gar gerechtfertigt sind, weil 
ein Ja über unserem Leben steht, das ohne die Be-
dingung auskommt: es muss alles ganz bleiben oder 
vollkommen sein in meinem Leben! Durch den Riss 
dringt das göttliche Osterlicht in meine Seele. Trotz 
Leid, Hass und Tod: Das Leben ist und bleibt gut 
und gratis! Es braucht nicht perfekt zu sein. Auch 
Deines nicht! Die Liebe, mit der Gott an dir fest-
hält, kann weder Tod noch Teufel schmälern, sie ist 
stärker als dein Versagen, Zittern und Zagen. So 
ist unser Leben: Der Riss ist aus ihm einfach nicht 
rauszukriegen. So ist unser Gott: Der uns durch 
den Riss hindurch herausreißt aus Dunkelheit, 
Kraft- und Mutlosigkeit hinein in sein Osterlicht, 
das uns neu leben und das Leben lieben lässt. 
So wünsche ich uns allen diese Momente, wo das 
österliche Licht so aufscheint, dass der Glaube da-
ran nie mehr ganz verloren geht! Das würde Kraft 
geben und Freude dazu, trotz allem immer wieder 
zu singen: ein Oster-Halleluja, wenn auch gebro-
chen.
Österliche Grüße von Ihrem Pfarrer

Die Vögel sangen
Bei Tagesanbruch

Fang noch mal von vorne an
Hörte ich sie singen
Häng‘ nicht an dem

Was vorbei ist
Oder was die Zukunft bringen mag

Es wird wieder
Kriege geben

Die Heilige Taube
Wird wieder eingefangen

Gekauft und verkauft
Und wieder gekauft
Niemals ist sie frei

Läute die Glocken, die noch klingen
Vergiss deine vollkommene Opfergabe

Es ist ein Riss in allen Dingen
Doch so kommt das Licht herein

Leonhard Cohen, Anthem (Lobgesang) 



 
 

Donnerstag, 9. Mai, 10 Uhr
Christi Himmelfahrt
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 11. Mai, 18 Uhr
Abendstern
(Pfarrer Ernst Sperber) 

Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr
Exaudi
Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Donnerstag, 16. Mai, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 19. Mai, 10 Uhr
Pfingstsonntag
Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Montag, 20. Mai, 10 Uhr
Pfingstmontag
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr
Trinitatis
(Lektor Grassinger)

Juni 2024

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

11 Uhr Ökumenischer 
Familiengottesdienst
Wasserspielplatz, 
Mindelheimer Straße
(Pfarrer Sperber und Team)

Donnerstag, 28. März, 19 Uhr
Gründonnerstag
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
(Pfarrer Maiwald)

Freitag, 29. März
Karfreitag
10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
15 Uhr Meditative Andacht zur 
Sterbestunde Jesu
(Diakon i. R. Pötschke)

Achtung: Zeitumstellung!
Sonntag, 31. März
Ostersonntag
6 Uhr Osternacht 
mit Abendmahl
(Pfarrerin Knopf und Team)
8.30 Uhr Auferstehungsfeier
Evangelischer Friedhof
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor
10 Uhr Festgottesdienst 
mit Abendmahl
(Pfarrer Sperber)

C Posaunenchor

April 2024

Montag, 1. April, 10 Uhr
Ostermontag
Familiengottesdienst 
(Pfarrerin Knopf)
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Freitag, 7. Juni, 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst
im Gemeindezentrum 
(Pfrin. Knopf & Pfarrer Sperber)

Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr
2. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Vikar Augustin
(Pfr. Sperber & Vikar Augustin)
anschl. Sektempfang und 
Kirchencafé
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
3. Sonntag nach Trinitatis
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 22. Juni, 19.30 Uhr
Gottesdienst zum Johannistag 
mit Johannisfeuer
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
4. Sonntag nach Trinitatis
Kirchweih
Familiengottesdienst
(Pfarrer Sperber mit Kita-Team) 

C Posaunenchor
anschl. Gemeindefest

Donnerstag, 27. Juni, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Samstag, 29. Juni, 18 Uhr
Abendsegen
(Pfarrer Ernst Sperber) 

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

Sonntag, 7. April, 10 Uhr
Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Donnerstag, 11. April, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Sonntag, 14. April, 10 Uhr
Misericordias Domini
(Vikar Augustin)
gleichzeitig 
Kindergottesdienste
im Gemeindezentrum
(Team)

Sonntag, 21. April, 10 Uhr
Jubilate
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmand*innen 2024
(Pfarrerin Knopf und Team)

Samstag, 27. April, 18 Uhr
Abendsegen
(Pfarrer Ernst Sperber) 

Sonntag, 28. April, 10 Uhr
Kantate
(Vikar Augustin)

Mai 2024

Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr
Konfirmand*innen-
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl
(Pfarrerin Knopf)

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
Rogate
Konfirmation
(Pfrin. Knopf & Vikar Augustin)

C Posaunenchor

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr
5. Sonntag nach Trinitatis
(Lektor Grassinger)

Juli 2024

Sonntag, 7. Juli, 10 Uhr
6. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
(Diakon i. R. Pötschke)

Gottesdienste in den 
Senioreneinrichtungen
Seniorenheim St. Hedwig 
Blumenallee 29
montags, 16 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
4. März, 22. April, 13. Mai,
10. Juni
Asternpark, Asternstraße 8  
montags, 15 Uhr
(Pfarrer Maiwald)
22. April, 10. Juni
Johanniter Tagespflege
Bodenseestraße 4
mittwochs, 15 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
6. März, 24. April, 22. Mai,
19. Juni
AWO-Seniorenheim
Chiemseestraße 6
mittwochs, 16 Uhr 
(Pfarrer Maiwald)
6. März, 24. April, 22. Mai,
19. Juni
Ökumenische Gottesdienste 
in der Nepomukkapelle
Landsberger Straße 59
dienstags, 18.30 Uhr
5. März, röm-kath.
2. April, evang.-luth.
7. Mai, röm-kath.
4. Juni, evang.-luth.
2. Juli, röm-kath.

Gottesdienste St. Johannes

März 2024

Freitag, 1. März, 17 Uhr
Weltgebetstag
im Gemeindezentrum
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann 
und Team)

C Butterflys

Sonntag, 3. März, 10 Uhr
Okuli
Gottesdienst mit Abendmahl
Einführung von Pfarrer Maiwald
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)
anschl. Sektempfang und 
Kirchencafé

Sonntag, 10. März, 10 Uhr
Lätare
(Dekanin Dr. Sperber-Hartmann)

Donnerstag, 14. März, 18 Uhr
Atempause
(Pfarrer Sperber)

Freitag, 15. März, 18.15 Uhr

Jugendgottesdienst
im Gemeindezentrum 
(Pfrin. Knopf & Pfarrer Sperber)

Sonntag, 17. März, 10 Uhr
Judika
(Lektor Grassinger)

Sonntag, 24. März 
Palmsonntag
10 Uhr Gottesdienst 
(Lektor Grassinger)

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

UNSERE GOTTESDIENSTE AUF EINEN BLICK
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Herzliche Einladung zum 
großen Familienfest rund 
um die Johanneskirche am 
Wochenende 22. & 23. Juni!

Unser Fest beginnt am Samstagabend, 22. 
Juni, um 19.30 Uhr mit einem Gottesdienst in 
der St. Johanneskirche. Danach wird im Freien 
das große Johannisfeuer entzündet. Bei der 
stimmungsvollen Feier am Johannisfeuer 
erwarten Sie Abendmusik von den Bläsern 
unseres Posaunenchores, Flammkuchen und 
Leckereien vom Grill.

Am Sonntag, 23. Juni, starten wir um 10 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst im Freien vor 
dem Gemeindezentrum.
Anschließend gibt es ein vielseitiges Angebot 
für alle Generationen: Unsere Kindertages-
stätten bereiten zahlreiche Spiel- und Erleb-
nisstationen für Kinder vor. Flohmarkt, Tom-
bola und ein buntes Programm mit viel Musik 
bieten auch den Erwachsenen eine gute Un-
terhaltung.
Kulinarisch erwarten Sie z. B. Flammkuchen 
aus unserem eigenen Ofen, Pommes, Waffeln, 

Cocktails der Jugend, Kaffee und Kuchen. Le-
ckeres vom Grill und das „Johannesbier“ sind 
natürlich auch im Angebot – und alles zu fami-
lienfreundlichen Preisen!

Wenn Sie uns beim Gemeindefest unterstüt-
zen möchten, melden Sie sich bitte im Pfarr-
amt. (Telefon 340 440)

•	 Wir freuen uns, wenn Sie einen Kuchen 
oder Salat beisteuern und diesen am Sonn-
tagmorgen im Gemeindezentrum abgeben 

•	 Wir sind dankbar, wenn Sie am Samstag 
beim Aufbau oder am Sonntagabend beim 
Abbau mitmachen. 

•	 Falls Sie für Tombola oder Flohmarkt Artikel 
abgeben möchten, brauchen wir diese bis 
spätestens 16. Juni im Pfarramt, damit wir 
mit der Sortierung rechtzeitig fertig wer-
den.

Vielen Dank bereits im Vorfeld für Ihre Hilfe! 
Denn gemeinsam wird es bestimmt ein wun-
derschönes Fest!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bringen Sie 
gerne auch Nachbarn und Freunde mit.

GEMEINDEFEST ST. JOHANNES 2024

Das Symphonische Blasorchester des 
Evangelischen Posaunenchors Königsbrunn

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Sonntag, 23. Juni

17 Uhr
Auf dem Vorplatz des

Gemeindezentrums St. Johannes

  pcOrchester

       Konzert am 

Gemeindefest
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Abendstern mit Abendmahl
Samstag, 11. Mai, 18 Uhr

Am Abend der Woche schauen wir zurück auf 
das von Gott Empfangene, aber auch auf die 
eigenen Verfehlungen. Wir üben ein das 
Loslassen und Zurückgeben des Gewese-
nen an den barmherzigen Gott. Mit einem 
Lichtritual begrüßen wir den anbrechenden 
Sonntag. Beim Anzünden von Kerzen besin-
gen wir Christus als das Licht der Welt und 
auch meines persönlichen Lebens und fei-
ern die versöhnende Gemeinschaft mit ihm 
und den Mitgeschwistern im Glauben. 

Abendgottesdienste 
in St. Johannes

Samstag, 27. April, 18 Uhr 
Samstag, 29. Juni, 18 Uhr 

Bei unserem Abendgottesdienst ist der 
Segen Gottes und die Möglichkeit der 
persönlichen Segnung im Mittelpunkt. 
Der persönliche Segen soll Stärke, Kraft 
und Zuversicht spenden für die Aufga-
ben und Pflichten unseres Alltags.

Ökumenisches Taizégebet
in St. Johannes
14. März, 11. April, 16. Mai, 27. Juni

in Maria unterm Kreuz
Kemptener Str. 99, Meditationsraum
Termine: Karfreitag, 29. März, 28. Juni

Im Mittelpunkt unseres Abendgebets 
stehen meditative Taizé-Gesänge und 
das Sitzen in der Stille. „Stille halten 
heißt, Gott überlassen, was außerhalb 
meiner Reichweite und meiner Fähig-
keiten liegt. Selbst ein ganz kurzer 
Augenblick der Stille ist wie eine Sab-
batruhe, ein heiliges Innehalten, eine 
Bresche in die Sorgenmauer.“ (Brüder 
aus Taizé)

Stille 
Meditation

Wege in die

„Lass deinen Mund stille werden, 
  dann spricht dein Herz. 
  Lass dein Herz stille werden, 
  dann spricht Gott.“

dienstags, 19.30 – 21 Uhr, 
12. März, 16. April, 7. Mai, 11. Juni
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann & 
Pfarrer Ernst Sperber, Anleiter/in für christliche 
Meditation 

Meditation ist ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und innerer Freiheit. Auf dem Meditationsweg 
entdecken viele Menschen die heilende Kraft 
der Stille und verspüren eine Vertiefung ihrer 
Lebensfreude.
Das Christentum hat eine reiche, über die Jahr-
hunderte gewachsene, spirituelle Tradition. Kon- 
templatives Gebet und Meditation gehören von 
Anfang an zu seiner spirituellen Praxis.

– 	 Wir üben verschiedene Formen des 
	 Meditierens ein
– 	 Wir erfahren etwas zu den geistigen 		
	 und geistlichen Hintergründen des 		
	 Meditierens
– 	 Wir lassen uns bereichern von den 		
	 Gedanken der christlichen Mystik
– 	 Wir lernen Bezüge zu den spirituellen		
	 Traditionen anderer Religionen kennen 		
	 und gehen respektvoll mit ihnen um

Jeder Abend kann für sich besucht werden. Be-
queme Kleidung und warme Socken mitbringen! 



      

   

11

Jesus zieht in Jerusalem 
ein, Hosianna!
Palmsonntag, 24. März, 11 Uhr
Treffpunkt: Wasserspielplatz 
an der Mindelheimer Straße
Herzliche Einladung zu einem besonderen Fa- 
miliengottesdienst mit ökumenischem Auf-
takt im Freien!
Wir ziehen vom Wasserspielplatz – mit An-
spiel, Esel und Palmprozession – zur Kita 
Martin-Luther-Haus und beenden dort un-
seren Familiengottesdienst. Danach ist noch 
Zeit für ein gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee, Saft und Gebäck.

Osternacht
Ostersonntag, 31. März, 6 Uhr
Karfreitag – Kreuz und Tod – Dunkel des Gra-
bes. Aber es bleibt nicht Nacht. Das Licht der 
Osterkerze leuchtet in unserer dunklen Kir-
che. Es wird hell am Ostermorgen. Und der 
Jubel wird laut: Jesus ist auferstanden!

Jedes Jahr ist dieser Gottesdienst ein beson-
deres Erlebnis, wenn wir das Licht der Oster-
kerze weitergeben, miteinander Abendmahl 
feiern und uns freuen über die Auferstehung, 
den Sieg des Lebens. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Auferstehungsfeier 
auf dem Friedhof
Ostersonntag, 31. März, 8.30 Uhr
Wir versammeln uns am Ostermorgen auf un- 
serem Friedhof, um unter freiem Himmel das 
Fest der Auferstehung Christi von den Toten 
zu feiern. Eingerahmt von den Klängen unse- 
res Posaunenchores und begleitet von Vo-
gelgezwitscher feiern wir die Auferstehung 
Christi und gedenken unserer Toten, die ein-
gebunden sind im Auferstehungsleben Christi.

Familiengottesdienst
Der Stein vor dem Grab 
ist weggerollt
Ostermontag, 1. April, 10 Uhr
St. Johanneskirche
Das Grab ist leer! – Schrecken mischt sich mit 
Staunen. Eine kleine Gruppe von Frauen er-
fährt als erste von Jesu Auferstehung. 
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Ostermontag!
Und Ostereier gibt es zum Fest natürlich 
auch – bunt und fröhlich, wie sich das gehört, 
vom FrischHof Königsbrunn.

Mini- und Maxigottesdienste
Komm und sei mit dabei! 
sonntags, 10 Uhr
14. April, 12. Mai, 9. Juni
Gemeindezentrum St. Johannes
Wir freuen uns darauf, mit neuen und mit 
bekannten Gesichtern unsere Kindergottes-
dienste zu feiern!
Kleine und Große beginnen den Gottesdienst 
gemeinsam mit Singen und Beten. 
Danach erlebst und gestaltest du mit uns 
(biblische) Geschichten in zwei Gruppen: Im  
Minigottesdienst feiern vom Baby bis zum Erst- 
klässler alle miteinander mit ihren (Groß-)
Eltern. Im Maxigottesdienst geht es für die 
Schulkinder weiter. Erstklässler entscheiden 
im Laufe des Schuljahres selbst, ab wann sie 
in den Maxigottesdienst wechseln.
Einfach spitze, dass du dabei bist! 
Kontakt: marianne.schenke@elkb.de

Jubelkonfirmationen 
in St. Johannes
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr 
Zum Jubiläum der Konfirmation lädt die Kir-
chengemeinde herzlich alle ein, die in diesem 
Jahr ihre Silberne, Rubin-, Goldene, Diaman-
tene, Eiserne, Gnaden-, Kronjuwelen- oder 
Eichen-Konfirmation feiern. Das heißt, dass 
die Konfirmationen 25, 40, 50, 60, 65, 70, 75 
und 80 Jahre zurückliegen.
Im Festgottesdienst zur Jubiläumskonfirma-
tion möchten wir Ihnen erneut den Segen 
Gottes zusprechen und mit Ihnen Erinnerun-
gen austauschen. Außerdem ist es auch eine 
gute Gelegenheit, alte Bekannte wiederzuse-
hen.

10

GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET

Sind Sie nicht hier in St. Johannes konfirmiert, 
wohnen aber jetzt hier und möchten an der 
Feier teilnehmen? Dann sind Sie herzlich ein-
geladen! Bitte geben Sie uns im Pfarramt Be- 
scheid.

Wer kann mithelfen, die Adressen der verzo-
genen Jubilare ausfindig zu machen? Wir freu- 
en uns über Ihre Mithilfe!

Der Posaunenchor spielt 
zu Ostern: 
Sonntag, 31. März, 8.30 Uhr und 10 Uhr 
zur Konfirmation: 
Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr
zur Jubelkonfirmation:
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr 
zu Kirchweih, 
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr 
Leitung: Markus Bley

Fo
to

: E
rn

st
 S

pe
rb

er

N.
 S

ch
w

ar
z ©

 G
em

ei
nd

eb
ri

ef
dr

uc
ke

re
i.d

e



1312

      

  
Gottesdienst zum Johannistag
und Feier am Johannisfeuer
Samstag, 22. Juni, 19.30 Uhr
St. Johannes
Johannes der Täufer ist Namensgeber unse-
rer Kirche. Traditionsgemäß begehen wir das 
Fest zur Geburt unseres Kirchenpatrons mit 
einem abendlichen Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche.
Feiern Sie mit uns auf der Höhe des Jahres 
diesen besonderen Tag der Sonnwende, an 
dem wir die Bedeutung des Johannes für un-
seren Glauben bedenken und uns am Johan-
nisfeuer erfreuen. Es ist Hinweis auf Christus 
und das Licht, das mit ihm in die Welt ge-
kommen ist.

Familiengottesdienst 
zum Gemeindefest
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
im Freien vor dem Gemeindezentrum
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Kirchweihsonntag! – gestaltet von Pfarrer 
Sperber mit dem Team der Kindertagesstät-
ten und mit wunderschöner Musik vom Po-
saunenchor.

In diesem Gottesdienst begrüßen wir unsere 
neuen Konfirmand*innen.
Gleich im Anschluss wird das Gemeindefest 
mit seinen zahlreichen Attraktionen für die 
ganze Familie eröffnet.

GOTTESDIENSTE NÄHER BELICHTET
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ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

St. Johannes

SAMSTAG, 
22. JUNI, 
19.30 UHR 

JOHANNISFEUER
Komm und feier mit!

Johannistag – 
   Das Jahr steht 
auf der Höhe …

ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

St. Johannes

ZUR KIRCHWEIH 

SONNTAG, 
23. JUNI  

GEMEINDEFEST
Komm und feier mit!

     Das große 
 Familienfest 
    rund um die 
Johanneskirche!

      

Offener Hauskreis

• Glauben an Gott, praktisch gelebt
• Sein: Teilen der schönen Dinge, auch 
  im Zweifel, in Sorgen, im Stress
• Tun: soziales und nachhaltiges Engagieren
Sie sind herzlich eingeladen!
Termine: zweimal im Monat, 
immer montags, 19.30 – 21 Uhr 
Kontakt: Christoph Noller, 
Telefon: 0170 5016326 
oder Gisela Kopper, 
Telefon 08231 1008

Zoom-Bibelgespräch in der Passionszeit – 
Fastenzeit 2024
Und das ist erst der Anfang ...
noch 5 Bibelabende per Zoom
Dieses Jahr dreht sich alles um die Urgeschich-
te im 1. Buch Mose: Wie die Welt selbst ist sie 
voller Spannung und Widersprüche. Der Bogen 
ist geschlagen von „Alles war sehr gut“ zu „un-
verbesserlich böse von Jugend auf“. Gott ringt 
mit den Menschen und ist ihnen barmherzig.
Die Abende laden dazu ein, uns selbst und 
Gott in den Bibeltexten zu begegnen.
Den Zugangslink erhalten Sie über das Pfarr-
amt (pfarramt.koenigsbrunn@elkb.de).

Per Zoom jeweils mittwochs, 18 – 19.15 Uhr:
6. März: Fluch und Schutz, Gen 4
13. März: Fleisch und Geist, Gen 6,1-4
20. März: Tod & Rettung, Gen 7, 1-10 & 8,18-25
27. März: Bund und Leben, Gen 9,1-17
3. April: Sprache und Verwirrung, Gen 11,1-9

GLAUBE UND GESPRÄCH

forum
glauben, sein und tunglauben, sein und tun

Einladung zumEinladung zum

FAMILIEN UND KINDER

Mäusestube
Kleinkindbetreuung
Dienstag, 8.30 – 12 Uhr
Donnerstag, 8.30 – 12 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kindertages-
stätte Martin-Luther-Haus.
Leitung: Petra Nowak, Telefon 33653

save the date – 
Familiengottesdienst mit 
Segen für die Ferienzeit
Sonntag, 21. Juli
Sommerkonzert des 
Posaunenchors mit dem
Stadtjugendorchester
Sonntag, 21. Juli

Kinderkleiderbasar 
Samstag, 21. September

Familiengottesdienst 
zu Erntedank 
Sonntag, 29. September 

Festgottesdienst zu Erntedank
Sonntag, 6. Oktober 

Kirchenvorstandswahl 
Sonntag, 20. Oktober

Gospelchor Workshop 
Wochenende 25. – 27. Oktober

Bitte vormerken!

13
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Viel los in den 
kommenden Wochen

In den Kitas der Evangelisch-Lutherischen Kir-
chengemeinde Königsbrunn haben wir in den 
letzten Wochen mit allem Drum und Dran 
ausgiebig Fasching gefeiert: Kinderschminken, 
Verkleiden, Faschingsfeiern und vielem mehr

Auch in den kommenden Wochen ist in den 
Einrichtungen viel los:
Mit den Kleinsten unserer Gemeinde und de-
ren Familien feiern die Krippen einen Krippen-
Gottesdienst am Samstag, den 9. März im Ge-
meindezentrum St. Johannes.
In allen Kindertageseinrichtungen werden wir 
mit den Kindern den Kinderkreuzweg gehen 
und so die Ostergeschichte für alle Altersstu-
fen erlebbar machen. 
Bei den Familiengottesdiensten an Palmsonn-
tag und Ostermontag sind wir natürlich auch 
mit dabei.

Die großen Kirchenfeste reihen sich anein-
ander: nach Ostern folgen bald Himmelfahrt 
und Pfingsten. Und dann geht es in schnellen 
Schritten auf Kirchweih zu – das Festwochen-

AUS UNSEREN KITAS

ende mit der Kirchengemeinde am 22 & 23. Juni 
auf dem Gelände rund um die St. Johannes- 
kirche herum. Einige von den großen Kindern 
dürfen ausnahmsweise mal lang aufbleiben 
und das Johannesfeuer am Samstagabend 
miterleben. Und beim Gemeindefest sind dann 
wirklich (fast) alle dabei: Lange vor dem Fest 
werden in den Kitas bereits vielfältige Spiel- 
und Erlebnisstationen vorbereitet, so dass die-
ser Tag für die ganze Familie wunderschön und 
abwechslungsreich wird. Darauf freuen wir uns 
schon!

14 15
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Krippen-Gottesdienst am Samstag, 9. März
NEU: Ökumenischer Familiengottesdienst 
am Palmsonntag, 24. März, um 11 UhrNEU: Familiengottesdienst in St. Johannes 

am Ostermontag, 1. April, um 10 UhrMinigottesdienste, sonntags, um 10 Uhr
am 14. April, 12. Mai und 9. Juni FamilienBibelNachmittag am Freitag, 18. Mai, um 17 UhrFamiliengottesdienst an Kirchweih,

23. Juni, um 10 Uhr Johannesfeuer und Gemeindefest 
am 22. & 23. Juni 

Unter dem Himmelszelt sein 
Zelt aufschlagen

Lagerfeuerromantik, Natur und Gemeinschaft 
erwarten uns bei unserem Sommerzeltlager 
am Alpenrand. Unser Lagerplatz befindet sich 
am Rande des Naturschutzgebietes Isarauen 
in einem 30 ha großen Gelände der Jugend-
siedlung Hochland bei Königsdorf nahe Bad 
Tölz. Wir sind umgeben von Wiesen und Wäl-
dern. Innerhalb dieses Geländes haben wir ein 
eigenes kleines Reich inklusive Feuerstelle.

Veranstalter: Die Kindertagesstätten unserer 
Gemeinde zusammen mit Pfarrerin Knopf und 
Pfarrer Sperber
Freitag bis Sonntag, 12. – 14. Juli 2024
Jugendsiedlung Hochland bei Bad Tölz

Kosten: Kleinkinder bis 3 Jahre sind frei
Kinder 60,– Euro; Erwachsene 95,– Euro
Info-Flyer zur Anmeldung erhalten Sie 
in den Kitas, im Pfarramt oder im Internet 
www.koenigsbrunn-evangelisch.de
Anmeldeschluss: 10. Juni 2024

FAMILIENZELTLAGER AN DER ISAR
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Die Bauarbeiten beginnen

Für die Sanierung des alten Pfarrhauses und 
der damit verbundenen Errichtung einer Heiz-
zentrale haben in diesem Frühjahr die Bauar-
beiten begonnen.

Mit den Rodungsarbeiten der Bäume, die da-
für gefällt werden müssen, wurde begonnen 
– eine Ersatzpflanzung wird an anderer Stelle 
auf unserem Gelände stattfinden. 

Als neue Lagerräume wurden Garagen am 
Friedhof und beim Kindergarten Arche Noah 
errichtet. Nach Ostern wird der Weg nördlich 
der Kirche gesperrt, das Baufeld dort einge-
richtet und der Bau, bzw. die Sanierung wird 
abschnittsweise beginnen. 
Erster Bauabschnitt wird die Heizzentrale 
mit dem darüberliegenden Jugendhaus sein. 
Dafür wird das bestehende Erdgeschoss der 
Jugendhütte abgetragen, der Keller erweitert 
und das neue Jugendhaus auf den Kellern er-
richtet. 
Zweiter Bauabschnitt ist die Sanierung des 
Pfarrhauses. Abschließend wird der Vorplatz 
des Pfarrhauses und der Kirche so umge-
staltet, dass er sich an die von der Stadt Kö-
nigsbrunn dann umgestaltete Bürgermeister-
Wohlfarth-Straße barrierefrei anschließt.
         			           Manfred Gahler

AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Gottes Liebe braucht Raum.
Auf, lasst uns baun!
Wie es bei Nehemia 2,18 heißt, wollen wir das 
gute Werk selbst in die Hand nehmen: 
Dafür bitten wir um Ihre tatkräftige Mithilfe!
Im vergangenen Jahr haben starke Einsatz-
teams gegen die unerwarteten Auswirkungen 
der Naturgewalt von Hagel, Sturm und Schnee 
anarbeiten müssen. In diesem Jahr arbeiten 
wir auf etwas gutes Neues hin: An zwei Ter-
minen treffen wir uns zu vorbereitenden Ar-
beiten für die Baumaßnahmen auf dem St. 
Johannes-Gelände. 

Am 11. April werden wir die Garagen ausräu-
men, was behalten werden soll, aussortieren 
und in die neuen Garagen räumen und den 
Rest entsorgen.

Am 13. April werden wir die Pflastersteine auf-
nehmen, vorreinigen und einlagern, um sie 
später wiederzuverwenden. 

Die Arbeitseinsätze finden an folgenden 
Terminen statt:
Donnerstag, 11. April, von 15 bis 18 Uhr
Samstag, 13. April, von 10 bis 14 Uhr

Bitte bringen Sie Arbeits-
handschuhe und 
Schubkarren mit.
Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt!

Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Winterzauber 
Unser Adventsmarkt wäre beinahe im Schnee versunken … 
Nur wegen der tatkräftigen Unterstützung zahlreicher 
Gemeindeglieder – mit Schneeschaufeln und Traktoreinsatz 
– konnte der Markt am 1. Advent stattfinden. 
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfern!
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„Brot“

Entscheidungen 
im Vertrauen auf Gott

Zum ökumenischen KinderBibelWochen- 
ende  –  kurz: KiBiWo – 8. bis 10. März kamen  
knapp 90 Grundschulkinder nach Maria un-
term Kreuz in Königsbrunn. Begeistert wurde  
im Pfarrheim in kleinen Gruppen gespielt und 
gebastelt: Diesmal war es ein Wegweiser, den 
jedes Kind mit nach Hause nehmen konnte – 
ein Wegweiser mit vielen, ganz individuellen 
Richtungen, in die zu gehen, manch mutige 
Entscheidung getroffen werden muss. 

Mit von Jugendlichen wunderbar gespielten 
Theaterszenen nahm Rita Rabe die Kinder und 
Erwachsenen mit auf eine Reise durch Raum 
und Zeit in die Welt der Bibel: Ruth, die Heldin 
des diesjährigen KiBiWochenendes, hat viel 
Mut bewiesen. Sie hat ihr Leben – im festen 
Glauben an Gott – selbst in die Hand genom-
men.
Nach einer Reihe von Schicksalsschlägen ver-

lässt Ruth ihre Familie und ihre Heimat Moab 
und zieht allein mit ihrer Schwiegermutter 
Noomi in deren Heimat Bethlehem. „Dein Volk 
ist mein Volk, dein Gott ist mein Gott“ so sagt 
es Ruth in der Bibel, und so hieß auch das neue 
Lied, das die Kinder am KiBiWo gelernt haben.
Das Leben in Bethlehem ist schwer für die 
beiden Witwen. Aber mit Ruth hat Noomi das 
große Los gezogen! Denn Ruth sorgt für sich 
und Noomi, indem sie die Körner aufliest, die 
nach der Ernte auf den Feldern zurückbleiben. 
– Diese „Nachlese“ ist ein altes Recht zum 
Schutz von Witwen und Waisen, und der wohl-
habende Bauer Boas lässt extra etwas mehr 
Getreide liegen ... 
Doch nach der Erntezeit brauchen Ruth und 

Noomi eine neue Lösung, um ihr Überleben zu 
sichern: Mit Noomis Weitsicht, Boas Hilfe und 
der damaligen Rechtsprechung (Details über 
Sandalen bitte selbst im Buch Rut nachlesen!) 
gelingt ein glückliches Ende: Als Ruth und 
Boas heiraten und einen Sohn, Obed, bekom-
men, ist auch für Noomi gesorgt. 
Oder hat Gott alles zum Guten gewendet? Er 
hat die beiden Frauen auf ihrem Lebensweg 
immer begleitet – nicht mit Wunderzeichen 
oder durch ein Prophetenwort, so wie wir es oft 
im Alten Testament lesen, sondern im Verbor-
genen, so wie Gott es auch heute tut. Sein Se-
gen begleitet durch gute und schlechte Zeiten. 
Und mit dem glücklichen Ende von Ruths Ge-
schichte beginnt sogleich eine neue: Denn 
Obed ist der Großvater des großen Königs Da-
vid, der wiederum einen sehr bekannten Nach-
kommen hat: Jesus von Nazareth. – Und Jesus 

hat getan, was vor ihm seine Väter und Mütter 
taten: Er ging seinen Weg im Vertrauen auf 
Gottes Liebe, die mitzieht.
Und nach kurzer Verschnaufpause in ihrem 
kuscheligen Nest ist Rita Rabe schon wieder 
unterwegs auf der Suche nach weiteren span-
nenden Bibelabenteuern, die sie den Königs-
brunner Kindern erzählen will.
		             Marianne Schenke für das KiBiWo-Team

„RUTH HAT MUT“
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 EVANG. JUGEND

Konfirmanden
Unsere Konfirmanden gestalten selber einen 
Gottesdienst und stellen sich damit am 
Sonntag, 21. April, der Gemeinde vor. 

Konfirmationen 
Wir freuen uns mit unseren Konfirmanden! 
In St. Johannes werden am Sonntag, 5. Mai 
2024, um 10 Uhr konfirmiert: 

SEE you!
Jugendgottesdienst in St. Johannnes

Wussten Sie schon …?
… dass wir in St. Johannes an Heilig Abend 2023 etwas mehr Gottesdienstbesucher hatten als im Jahr davor, nämlich 927?
... dass bei der diesjährigen Sternsingeraktion in Königsbrunn 26.000 Euro eingesammelt werden konnten?
… dass 2023 in unserer Gemeinde 47 Kinder getauft wurden?
... dass der neue Seilzug zur Freude der Mesner und Anzünder der Kerzen auf dem Adventskranz nun elektrisch mit Fernbedienung funktioniert?
… unsere Kirchturmuhr wieder die richtige Zeit anzeigt?
… dass „unsere“ Buchhandlung „Königsbuch“ am 24. April und 15. Mai zu einer Autorenlesung ins Gemeindezentrum einlädt?

20

Anna Bader
Samuel Bitsch
Julie Demel
Denise Dietrich
Aylin Fidanci
Emyliana Fleischer
Scarlett Göttle
Anton Hoffmann
Philipp Kraus
Julia Kurtze
Emmy Littwin

Fabian Nörenberg
Lenny Rabak
Arian Ratz
Niels Reichel
Amalia Reitz
Niklas Rösner
Jolyn Rudics
Jessica Schabert
Julian Strauß
Jannis Vogel

Wir begrüßen euch alle ganz herzlich als 
mündige Christen in unserer Kirchengemein-
de! 

Neuer Konfikurs 2024/25
Wir heißen die Konfirmand*innen vom Kurs 
2024/25 am Kirchweih-Sonntag, dem 23.  
Juni, um 10 Uhr im Gottesdienst herzlich will- 
kommen! Anschließend feiern wir gemein-
sam unser Gemeindefest.
Das Konficamp 2024 findet vom 14. – 23. 
August in Grado statt. Viele Infos für Eltern
und Konfis und einen tollen Vorgeschmack 
auf das Camp in Italien gibt es unter 
www. konficamp-augsburg.de

Unser Treffpunkt
Wo?
Jugendhütte neben der Johanneskirche und 
im Laufe des Frühjahrs ziehen wir ins Ge-
meindezentrum um.
Wann? 
dienstags, 18 – 20 Uhr
für die Konfijahrgänge 2021/22
Ansprechpartner: Tobi Schebesch
freitags, 18 – 22 Uhr: offener Jugendtreff
Ansprechpartner: Allen Halle

Jugendgottesdienst 
SeeYou
freitags, 18.15 Uhr
Termin: 15. März, 7. Juni
im Gemeindezentrum
Wer sieht hier wen? Das ist schnell erzählt: 
Ich Dich. Du mich. Gott uns. Kurz: Man sieht 
sich bei See you!

Natürlich gibt es nicht nur etwas für das Auge. 
Es gibt auch kräftig was auf die Ohren! Gute 
Musik. Gute Sprüche. Lockere Atmosphäre. 
Spots aus dem Leben. Wie das Leben eben 
ist. Mit all seinen ups and downs. Ehrliche 
Gebete. Auch etwas Ruhe. Und viel Gemein-
schaft. Miteinander verbunden durch Gott 
und mit guter Stimmung.
Also: What’s up? Wir freuen uns auf Dich. 
Let ś come together! 

Osterwache 2024
Die Evangelische Jugend Königsbrunn veran-
staltet auch dieses Jahr wieder eine Oster-
wache von Karsamstag auf Ostersonntag.
Von Samstag, 30. März, ab 20 Uhr bis 
Sonntag, 31. März, bis 6 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Anschließend lädt die Kirchengemeinde herz-
lich zum Osternacht-Gottesdienst um 6 Uhr  
mit anschließendem Frühstück ein.
Wer? 
Eingeladen sind alle interessierten, bereits 
konfirmierten Jugendlichen, die Lust auf eine 
schöne Osternacht haben. Gerne könnt ihr 
auch Freunde einladen.

Was? 
Wir wachen in den Ostermorgen hinein mit: 
gemeinsamem Essen, Singen, kreativen Work- 
shops, Lagerfeuer, Stockbrot und mehreren 
kurzen Andachten.
Mitzubringen sind: 
Warme Klamotten, Schlafsack, Liederbuch, 
gerne auch Instrumente
Daheim bleiben: Zigaretten, Alkohol, Energie- 
Drinks
Kostenbeitrag: 5,– €
Die Anmeldung und der Kostenbeitrag sind 
bei der Osterwache abzugeben.
Bei eventuellen Fragen stehen euch die Ju-
gend-Mitarbeiter zur Verfügung.

Foto: Daniel Rauhut
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Die letzten Schritte

Noch einmal kurz ein Wochenende, dann bin 
ich durch. Ein Jahr Theorie pauken, Glaubens-
bekenntnis, Vaterunser, Kirchenliedergedöns 
und so weiter. Jetzt in Bliensbach wird alles 
noch mal vertieft und dann in ein paar Wo-
chen abgefragt.

Aber Bliensbach war stark. Freitagabend ha-
ben wir Sterne gesehen bei der Wanderung 
und Geschichten zugehört. Dann standen wir 
ums Feuer für eine Andacht und sind ganz 
ruhig in unsere Betten gegangen. Tags drauf 
begleitete uns Sophie Scholl mit ihrer Ge-
schichte in der NS-Zeit, ein starkes Mädchen. 
Ob ich das könnte? Einfach so gegen Stärkere 
mich erheben, Schwache beschützen, weiß 
nicht. Vielleicht nicht allein, vielleicht wenn 
andere mithelfen.

Am Nachmittag haben wir unseren Konfir-
mationsspruch ausgesucht, ein Bild sollten 
wir auch dazu malen. Ob es der richtige ist, 
schon wieder eine Frage, die ich nicht so 
richtig beantworten kann. Es gibt so viele 
Sprüche und ich soll den einen finden, der 
zu mir passt. Na ja, meiner gefällt mir ganz 
gut. Dann haben wir nochmal die Sachen aus 
der Bibel und dem Gesangbuch gelernt, muss 
halt sein.

Am Abend dann die tolle Party – mit allen 
zusammen, Konfis, Teamer, Musik und Tanz. 
Das hat riesig Spaß gemacht. Und dann ging 
es in die Kapelle, eine Abendandacht und auf 
einmal war alles wieder ganz still. Kerzen im 
dunklen Raum, fast ein wenig unheimlich, 
aber irgendwie auch schön.
Am nächsten Tag hieß es schon wieder Heim-
reise. Ach nein, einen Gottesdienst gab es noch. 
Herr Sperber hat mit der Säge gedroht. Aber ich 
glaube, da habe ich nicht richtig aufgepasst.

Das Schönste war der Friedenswunsch vor 
dem Abendmahl. Sich umarmen oder freund-
schaftlich die Hand geben und die Triangel 
war toll.
Aber warum die Teamer immer so kaputt 
sind, weiß ich auch nicht. So sehr haben sie 
sich nun auch nicht verausgabt.       Uwe Suckert

KONFIFREIZEIT IN BLIENSBACH
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  FRAUEN UND MÄNNER

25

Männerrunde
Wir treffen uns am letzten Donnerstag 
im Monat, jeweils um 20 Uhr 
im GZ Nikodemuszimmer 
Gespräche über Gott, Mensch und die Welt. 
Interesse ? Kontakt: Johann Gruninger 
Telefon 01577 5358150

Man(n) trifft sich
Männertreff 
Königsbrunn
Gemeindezentrum 
St. Johannes, Osteingang
Leitung: Pfr. Ernst Sperber
Wir sind eine offene Gruppe von Männern mit 
verschiedenstem Alter, Konfession und Lebens-
weg. Wir freuen uns auf jeden „neuen“ Mann.
Ich habe Feuer gemacht! – Jedes Treffen be-
ginnt mit einem Grillen vor dem Gemeindezen-
trum. Bitte warm anziehen! Jeder bringt mit, 
was er am Abend essen möchte und auf den 
Grill gelegt haben möchte. Grill und Getränke 
stehen gegen eine kleine Spende bereit.

Interessante Gespräche entstehen wie von 
selbst, wobei das Thema des Abends oft noch 
bis spät in den Abend heiß diskutiert wird. 

Josef und seine Brüder (Abschluss)
Vergeben oder verbittern? 
(1. Mose 45,1-28 u. 50,20)
Durch eine aberwitzige Wendung der Ge-
schichte wird Josef von ganz unten nach ganz 
oben versetzt, fast auf Augenhöhe mit dem 
Pharao. Und nun stehen die Menschen vor 
ihm, die ihn vor langer Zeit auf diese Achter-
bahn geschickt und verkauft hatten. Josef hat 

24

Frauenkreis
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Leonore Grabowski, Telefon 7167
Annelie Schneider, Telefon 5185
Wir laden herzlich ein zu:
Gesprächen über christliche Themen, interes-
santen Vorträgen, kreativen Beschäftigungen, 
Singen und Gebeten, Gemeinschaft sowie beim 
Kaffeetrinken Zeit für Unterhaltungen.
Wir vom Vorbereitungsteam haben uns des-
halb informiert, organisiert und geplant. So 
hoffen wir, dass viele Frauen den Weg zu uns 
finden, da unser Frauenkreis offen ist für jede 
interessierte Frau.
Wir freuen uns schon sehr darauf, Sie im Ge-
meindezentrum begrüßen zu können.
Dienstag, 5. März, 14.30 Uhr
Palästina, Land der diesjährigen 
Weltgebetstagsordnung 
Dienstag, 9. April, 14.30 Uhr 
500 Jahre evangelisches Gesangbuch, 
Sieglinde Kreiser und Leonore Grabowski
Dienstag, 7. Mai, 14.30 Uhr 
Die neue Königsbrunner Buchhandlung 
stellt sich vor, Frau Dagmar Reichel
Dienstag, 4. Juni, 14.30 Uhr 
„Frauen um Jesus“ mit Diakon i. R. 
Thomas Pötschke 
Dienstag, 9. Juli
Sommerfest mit den Butterflys

Unser Café 
Informativer Frauentreff 
bei Kaffee und Tee
im Gemeindezentrum St. Johannes
Von „Adam und Eva“ bis „Zölibat“ – die Frau-
en von Unser Café interessieren sich für viele 

unterschiedliche Themen. Gerne fliegen wir 
auch aus …

Leitung: Eva Knittel, Telefon 2328
Brigitte Frey, Telefon 32244
Für alle Termine – außer Ausflüge – treffen 
wir uns im Gemeindezentrum
St. Johannes um 9 Uhr.

Herzliche Einladung zu unseren 
Veranstaltungen:
Mittwoch, 6. März 
Rückblick 35 Jahre „Unser Café“ (ca. 500-mal)

Mittwoch, 3. April 
Tiere im TIM/Kunsthandwerk 
Mittwoch, 8. Mai
Besuch des Botanischen Gartens	
Mittwoch, 5. Juni
Wer weiß denn „sowas“ über Kirchen?  
Mittwoch, 3. Juli
Thema steht noch nicht fest

seine Brüder in der Hand. Was macht er? Ver-
geben oder Verbittern?
Freitag, 19. April, 19 Uhr

Jeremia 
Jeremia ist einer der ganz großen biblischen 
Propheten. Wahrhaft ein Mann Gottes! Sein 
Leben verlief jedoch nicht gerade super. Oft 
war er nicht auf der Gewinnerstraße. 
Die Beschäftigung mit Person und Lebensge-
schichte des Propheten hält manche existen-
tiellen Erfahrungen und Emotionen bereit, die 
Männern heute auch nahe gehen können. 

„ Ach Herr, ich tauge nicht …“ (Jeremia 1,6)
Muss unbedingt ich diesen Job machen? Da 
sind doch noch so viele andere!
Freitag, 10. Mai, 19 Uhr

„In meinem Herzen ein brennendes Feuer 
…“ (Jeremia 20,9)
Wofür brenne ich? Was erfüllt mich mit Zorn? 
Freitag, 7. Juni, 19 Uhr

„Ach dass meine Augen Tränenquellen wä-
ren …“ (Jeremia 8,23)
Ein Junge weint nicht! Und ein Mann?
Freitag, 5. Juli, 19 Uhr

„Ach, hätte ich doch eine Herberge in der 
Wüste …“ (Jeremia 9,1)
Wenn einem alles zu viel wird – wohin mich 
zurückziehen?
Freitag, 27. September, 19 Uhr

35 Jahre
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  PERSON & GESELLSCHAFT

Café Welcome
für Geflüchtete und Interessierte
Das Café Welcome vom überkonfessionellen 
Helferkreis Asyl&Flucht findet samstags um 
15 Uhr im Pfarrheim der kath. Kirche MuK, 
Kemptener Straße 99 statt. 
Bei Kaffee und Kuchen, leckeren Spezialitä-
ten aus der Heimat können wir über alles re-
den und Kontakte knüpfen.
Kontakt: Christoph Noller Tel. 0170 5016326
Termine: 2. März; 27. April; 25. Mai; 15. Juni 

Improvisationstheater – 
TABUtanten mit ihrem Programm 
„Sie werden lachen, es geht um den Tod“
Samstag, 27. April, 20 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannes
Letzte Lieder – Soloprogramm mit Musik 
mit Stefan Weiller 
Samstag, 15. Juni, 20 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannes
Eintritt ist frei, wir freuen uns über 
eine Spende!
Trauerbegleitung
Anmeldung telefonisch, per Mail: 
trauerpost@christrose.info oder per Post: 
Christrose – Ökumenischer Hospizverein
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in das evangelische Gemeindezentrum ein. 
Hintergrund ist aufrichtige Freude und gro-
ße Dankbarkeit gegenüber der Freundlich-
keit und Hilfe, die sie hier von Menschen in 
Deutschland/Königsbrunn erfahren haben, 
nachdem sie aus der Türkei fliehen mussten. 
So möchten sie jetzt nach einigen Jahren des 
Hierseins etwas zurückgeben. 

Die Teilnahme ist kostenlos – für das leibliche 
Wohl ist vollständig gesorgt. Um besser pla-
nen zu können, bitten die Gastgeber jedoch 
um Rückmeldung bis zum 22. März unter 
der Telefonnummer von Fatih K 0150 9744291 
oder auch von der Integrationsreferentin An-
drea Collisi 0160 8736711. Beide Nummern 
können auch unter der WhatsApp-Funktion 
genutzt werden.

Königsbrunn e. V., z. H. Trauerpost, 
Ulrichsplatz 2, 86343 Königsbrunn
Trauertelefon:  08231 918054
Für Kochen mit Trauernden oder Beratun-
gen zur Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht Terminabsprache nötig!
Sterbebegleitung: Gerne besucht Sie regel-
mäßig ein Ehrenamtlicher.
Büro 
Ulrichsplatz 2 · Tel. 08231 9152-03 · Fax 915204 
christrose.info · hospizverein@christrose.info 
Montag und Donnerstag 17 – 18 Uhr
(Außerhalb dieser Zeiten Anrufbeantworter).

Gemeinsames Fastenbrechen 
im Gemeindezentrum 
Rund 1,9 Mrd Muslime weltweit begehen vom 
10. März bis zum 9. April den Fastenmonat Ra-
madan. Das Fasten ist eine von fünf Säulen 
im Islam – das Glaubensbekenntnis, das Ge-
bet, die Wohltätigkeit besonders gegenüber 
Armen und die große Wallfahrt nach Mekka 
stellen die anderen dar. Fasten im Ramadan 
bedeutet, dass man tagsüber vollständig auf 
Essen und Trinken verzichtet. Erst nach Son-
nenuntergang wird am Abend innerhalb der 
Familie, mit Freunden oder Nachbarn beim 
feierlichen Mahl zusammengesessen. 
Am Mittwoch, den 27. März, von 18 bis 20 
Uhr laden einige türkische Familien sehr 
herzlich zum gemeinsamen Fastenbrechen 

SENIOREN 

Seniorenkreis St. Johannes
jeweils 14 Uhr; Einlass 13.15 Uhr
im Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Marianne Lang, Telefon 6755
Donnerstag, 21. März 
„Fit im Kopf durch Bewegung” 
mit Sonja Braun
Donnerstag, 18. April     
„Besuch vom Seemannschor Königsbrunn“
Donnerstag, 16. Mai           
„Wir feiern Sommerfest!” 
mit Bratwürstl, Sauerkraut und Brot 
Donnerstag, 20. Juni
„Spielenachmittag“

Für alle Treffen ANMELDUNG erforderlich!

Verabschiedung Vikar Augustin

Die Vikariatszeit von 
Johannes Augustin 
geht nun ihrem Ende 
entgegen. Zu seiner 
Verabschiedung im 
Gottesdienst mit an- 
schließendem Sekt- 
empfang und Kir- 
chencafé am Sonn- 
tag, dem 9. Juni, 

um 10 Uhr, sind Sie herzlich in die St. Johan-
neskirche eingeladen!
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Mein Name ist Markus Maiwald. Als gebür-
tiger Schwabmünchner, der seine Kindheit 
und Jugend bis zum 14. Lebensjahr in Kö-
nigsbrunn verbracht hat, sind die Einsätze 
bei Ihnen wie ein Nachhausekommen. Im 
Kindergarten war Schwester Emilie meine 
Kindergärtnerin. In der Grundschule Nord, 
der Hauptschule und im Gymnasium Königs-
brunn habe ich die Schulbank gedrückt. Ich 
war sogar mal kurze Zeit Konfirmand in der 
St. Johanneskirche.

Meine Stärken sind, auf Menschen offen zuzu-
gehen und mit ihnen ins Gespräch zu kommen 
über Gott und die Welt, und die Seelsorge. Ich 
freue mich auf Sie. Was ist mein Auftrag bei 
Ihnen?
Ich bin seit dem 1. Januar 2024 mit einer hal-
ben Pfarrerstelle in der Altenheimseelsorge 
beauftragt. Mit dieser Stelle erfüllt sich mir 
ein Traum, im Bereich der Sonderseelsorge tä-
tig zu sein. Ich werde die Gottesdienste in den 
Königsbrunner Senioreneinrichtungen gestal-
ten, mich mit den Menschen in der Königs-
brunner Altenarbeit vernetzen und mit dem 
Hospizverein Christrose zusammenarbeiten. 

Ich werde aber auch im Dekanat die Projek-
te 60+ mitgestalten, wie „Wenn der Wecker 
nicht mehr klingelt“, Speed Dating 60+ u.v.m. 
Ich bin gespannt, was alles entstehen wird. 
Denn ich bin für das Dekanat beauftragt, für 
Menschen 60+ Konzepte zu entwickeln. Wenn 
Sie also Ideen oder Wünsche haben für diese 
Zielgruppe, ehrenamtlich in der Altenseelsor-
ge tätig sein oder ganz allgemein mit mir in 
Kontakt treten wollen, kommen Sie auf mich 
zu:  0821 552901 oder markus.maiwald@elkb.
de. Mit meiner anderen halben Stelle bleibe 
ich weiterhin Pfarrer in St. Andreas, Augs-
burg, deswegen die Augsburger Vorwahl.

Wir heißen Pfarrer Maiwald im Namen des 
Teams der Hauptamtlichen und des Kirchen- 
vorstandes herzlich willkommen und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit!

Vertrauensfrau Marianne Schenke

Pfarrer Ernst Sperber

HERZLICH WILLKOMMEN

ROM
Studien- und Pilgerreise
Donnerstag, 23. bis Freitag, 31. Mai 2024

Als einstige Metropole der römischen Kaiser, Stadt 
der ersten Christen um die beiden Apostelfürsten 
Petrus und Paulus und Stadt der Päpste ist Rom 
voll von Zeugnissen vergangenen Glanzes. Aber 
auch als Hauptstadt des modernen Italien ist die 
Stadt am Tiber eines der attraktivsten Reiseziele 
Europas. Eine Woche haben wir Zeit, unter sach-
kundiger Führung die „Ewige Stadt“, das antike 
und christliche Rom nach einem sorgsam ausge-
wählten Programm kennen und lieben zu lernen. 

Leitung und Informationen: 
Pfarrer Ernst Sperber, 
Telefon 0170 2854523

Wir gratulieren … Sie dürfen schon bald einen runden Geburts- 
tag feiern, oder kennen so ein Glückskind?

Wir, der Evangelische Posaunenchor Kö-
nigsbrunn, freuen uns mit Ihnen und bie-
ten ein musikalisches Ständchen an – das 
ist bei uns so Brauch und gilt selbstver-
ständlich nicht nur für unsere Gemeinde-
glieder.

Dabei erklingen sowohl christliche, als auch 
weltliche Weisen in einem Zeitrahmen von 
ca. 20 Minuten. Das Ständchen ist kosten- 
los, Spenden werden aber gerne entgegen- 
genommen.
Sollten Sie daran interessiert sein, neh-
men Sie bitte Kontakt auf mit
Bärbl Berndorfer: Telefon 08231 88354  
Mobil 0152 3202 5625 o. Regina Möhring: 
Tel. 08231 86939 o. Mobil 0151 65218 661
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MUSIK UND KULTUR

Posaunenchor
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Markus Bley
Kontakt: Andrea Kaiser, Telefon: 08231 4062222
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

pcOrchester
donnerstags, 20 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannes
Leitung: Sandra Möhring, Tel. 0160 95977553
Proben: www.posaunenchor-koenigsbrunn.de

Mitgliederversammlung 
des Posaunenchors
Sowohl der Posaunenchor als auch das pc 
Orchester können auf ein erfolgreiches Jubi-
läumsjahr 2023 mit gut besuchten sehr ge-
lungenen Konzerten und Veranstaltungen 
zurückblicken. Bei der Auswahl der Musik-
stücke hatten pcOrchester-Dirigentin Sandra 
Möhring und Posaunenchorleiterin Dekanats- 
kantorin Maria Schemm ein gutes Händchen 
bewiesen. 

Leider mussten sich die Bläser vom Posau-
nenchor Ende Januar von ihrer Leiterin ver-
abschieden. Laut Vorsitzender Sabine Leimer 
hat sie den Chor auf jeden Fall musikalisch 
deutlich gefordert und gefördert.
Markus Bley (28 Jahre), der als Kfz-Meister in 
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Königsbrunn arbeitet, hat sich bereit erklärt, 
die Probenarbeit im Posaunenchor zu überneh-
men. Er ist auf allen Blechblasinstrumenten 
versiert, hat also Ahnung von Tuten und Blasen 
und engagiert sich musikalisch beispielsweise 
auch im KKO.

Auch 2024 wird der Posaunenchor an Festgot-
tesdiensten, dem Johannesfeuer und in der 
Weihnachtszeit fleißig unterwegs sein. Das 
pcOrchester ist am Serenadenabend der Stadt 
Königsbrunn, dem Gemeindefest sowie einem 
Sommerkonzert mit dem Stadtjugendorchester 
und Gästen beim Herbstkonzert „pcOrchester 
trifft …“ zu hören.

Gemeinsame Feiern, Probenwochenende, Rad-
lausflüge sind wichtig für den Zusammenhalt 
und das Klima in der Gemeinschaft. Auch eine 
Konzertreise nach Rab – Gäste aus Rab wirkten 
beim Herbstkonzert 2023 mit – steht 2025 in 
den Pfingstferien auf dem Programm. Schon 
jetzt laufen hier die Planungen. 

Erfreulicherweise haben im Herbst drei „Jung-
bläser“ mit Peter Kaiser als Lehrer begonnen 
und sind eifrig dabei, Trompete bzw. Euphoni-
um zu lernen.

Sowohl auf der homepage als auch bei face-
book und instagramm kann man weiteres über 
die Gruppen erfahren. Finanziell steht der Chor 
durch Sponsoring, Spenden und Einnahmen bei 
Ständchen und Konzerten gut da. 

Wer gerne ein Ständchen hätte, kann sich je-
derzeit bei Mitgliedern des Posaunenchors 
melden, denn „GEMEINSAM MUSIZIEREN ZUM 
LOB GOTTES UND ZUR FREUDE DER MEN-
SCHEN“ ist unser Motto.

Thank You for the Music – 
20 Jahre GospelWings
Am Sonntag, den 16. Juni, laden die Gospel 
Wings, ab 19 Uhr, zum Konzert in unsere 
Johanneskirche ein. Während des etwa 60- 
minütigen Programms präsentieren die be-
geisterten SängerInnen unter Leitung von 
Konni Link Highlights aus den vergangenen 20 
Jahren ebenso wie neu erarbeitete Gospel-, 
Worship- und Popsongs. Zu Beginn a cappella, 
später begleitet von Kontrabass und Piano. 
Eintritt frei. Spenden zur Unterstützung der 
Chorarbeit erwünscht.
Weitere Informationen: www.gospelwings.de
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Musikalisches Urgestein Horst Günzel (ganz links) feiert 
seinen 80. Geburtstag. Er ist seit 66 Jahren Aktiver Bläser 
im Posaunenchor. 
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Landsberger Straße 26 · 86179  Augsburg / Haunstetten · Telefon 0821 4440772

info@boehm-bestattungen.de · www.boehm-bestattungen.de

•	 Bestattungsvorsorge

•	 Individuelle & persönliche Trauerrede

•	 Persönliche Besprechung des Trauerfalles
	 jederzeit Hausbesuche möglich!

•	 Feuer-, Erd- oder Seebestattungen, Naturbestattungen
	 in den Schweizer Bergen, Diamant-, Ruhe-, Friedwald-		
	 Bestattungen

•	 Große Auswahl an Särgen und Urnen 
	 in unseren Ausstellungsräumen

•	 Überführung des Verstorbenen an den 
	 Ort der Trauerfeier oder der Beisetzung

Böhm - Bestattungen aller Art
             und Trauerbegleitung

Buchhandlung Königsbuch



FLUGBÖRSE Augsburg Land
Inh. Jürgen Pfündel
Bürgermeister-Wohlfarth-Str. 7
86343 Königsbrunn
+49 8231 9 57 91 90
Pfuendel@flugboerse.de

Wenn Sie das Fernweh packt
... und Sie Ihren Urlaub planen möchten, besuchen Sie uns! 
Persönliche und umfangreiche Beratung
... ist das A und O unseres Erfolges!

Wir sind Ihr erfahrenes Reisebüro in Königsbrunn, das Kunden-Service großschreibt. 
Professionelles Reise-Know-How – für alle Reisearten und Reiseziele weltweit.

Mit unserer langjährigen Erfahrung stellen wir für Sie aus Millionen von verfügbaren Infor-
mationen und Preisen die am besten geeigneten Bausteine für Ihren Traumurlaub zusammen. 

Zudem sind wir Spezialisten für Reisen nach Australien, Neuseeland, Südsee, USA und Asien.
Dass dies alles möglichst Ihren individuellen Preisvorstellungen entsprechen soll, ist für uns selbstverständlich.

Ihr Urlaub in guten Händen

Hausgeräte | Kaffeemaschinen
Verkauf • Reparatur • Service

☎ 0 82 31 / 9 58 60 21
Johannes Eiler 

Keltenstraße 11 | 86343 Königsbrunn
 info@ehk-service.de |  ehk-service.de

05_eiler_hausgeraete=2737_91347.indd   105_eiler_hausgeraete=2737_91347.indd   1 09.09.23   14:1909.09.23   14:19

Alexandra Dierker
Buchenstraße 22
86343 Königsbrunn

( 08231 605389

Hier wird 
Ihnen 
geholfen!

www.vhl.de         Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

©© KKöönniiggssbbuucchh

IHRE BUCHHANDLUNG
IN KÖNIGSBRUNN

IM EVANGELISCHEN GEMEINDEZENTRUM
FRIEDHOFSTR. 2, KÖNIGSBRUNN

BESTELLUNGEN GERNE UNTER:
08231 9249685 * INFO@KOENIGS-BUCH.DE

ODER WHATSAPP 08231 9249685

ÖFFNUNGSZEITEN * MO GESCHLOSSEN
DI - FR 9.30 - 12.45 / 13.15 - 18 UHR

SA 9 - 13 UHR

Informationen zum Gemeindebrief:
Der Gemeindebrief wird in Zukunft nur noch dreimal jährlich erscheinen. Jede Ausgabe um-
fasst dann vier Monate. Wir beginnen mit dieser Ausgabe. Sie reicht von März bis Juni. Die 
folgende Ausgabe umfasst die Monate Juli bis Oktober und die dritte Ausgabe geht von Novem-
ber bis Februar.



5 Jahre in Folge

IN AUGSBURG

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 11 Banken

5 Jahre in Folge

IN KAUFBEUREN

2021

CITY
CONTEST

PRIVATKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

Test: September 2021
Im Test: 6 Banken

Test: Oktober 2021
Im Test: 5 Banken

IN KAUFBEUREN

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

Test: September 2021
Im Test: 7 Banken

IN AUGSBURG

2021

GESCHÄFTSKUNDEN
BERATUNG & SERVICE

CITY
CONTEST

5 Jahre in Folge

DIGITAL-

CHECK

Neu mit

JAHRESLOSUNG 2024

Alles, was ihr tut, 
geschehe in L iebe      	
1. Korinther 16,14 
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FREUD UND LEID

Kirchlich bestattet wurden

FREUD UND LEID

GäRTNEREI 

GARTENCENTER 

BLUMENHAUS 

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

BAUMPFLEGE 

INNENRAUMBEGRüNUNG 

 

FRIEDHOFSGäRTNEREI 

T: 0821 48 89 40

Benzstraße 4 . 86420 Diedorf . www.diewörnergärtner.de

G R A B P F L E G E 
S E R V I C E

SIE PFLEGEN DIE ERINNERUNG –  
WIR DAS GRAB

Gebet eines Paten
Guter Gott, ich bitte dich, behüte mein Paten-
kind vor den vielen Gefahren der Welt. Lass 
es aufwachsen in Freiheit und Geborgenheit. 
Lass es an Leib, Seele und Geist sich entfal-
ten und führe es zum wahren Glauben. Hilf 
mir, dass ich mein Patenamt richtig wahrneh-
me. Gründe mich in deinem Wort und öffne 
mir einen Zugang zum Herzen meines Paten-
kindes. Amen.

Gebet von Hinterbliebenen
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns sehr fehlen. Aber wir geben ihn 
in deine Hand und wissen ihn in deiner Liebe 
geborgen. Wir haben Angst vor dem Tod. 
Tröste uns in unserem Leid. Tröste uns, wenn 
wir selber einmal sterben müssen. Denn du 
hältst uns und lässt uns nicht fallen, was 
auch geschehen mag. Amen.

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Aus Datenschutzgründen entfernt!



WIR SIND FÜR SIE DA ST.JOH
ANNES
KÖNIGS
BRUNN

Unsere KiTas
Kita Arche Noah
Leitung: Karin Roch
Friedhofstraße 4 · Telefon 33868
Kita.ArcheNoah-koenigsbrunn@elkb.de
Kinderkrippe St. Johannes
Leitung: Kirsten Hassold
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 38a · Telefon 340892
Kita.st.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Johannes Kindergarten
Leitung: Claudia Kreiser
Heimgartenstraße 4 · Telefon 2541
kita.johannes-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte am See
Leitung: Christine Schaffer
Zeissstraße 7 · Telefon 3402936
kita.amsee-koenigsbrunn@elkb.de
Kindertagesstätte Martin-Luther-Haus
Kommissarische Leitung: Jennifer Rosenberger
Martin-Luther-Str. 1 · Telefon 9585986
kita.mlh-koenigsbrunn@elkb.de
Kindergartenverwaltung
Martha Bobinger 
Bürozeiten Mo & Di 8.30 – 14.30 Uhr 
im Johanneskindergarten · Telefon 2541
martha.bobinger@elkb.de

Unsere Orte
St. Johanneskirche
Bgm.-Wohlfarth-Straße 96
Gemeindezentrum St. Johannes
Friedhofstraße 2

Evang.-Luth. Pfarramt Königsbrunn
Bgm.-Wohlfarth-Straße 94 · 86343 Königsbrunn
Constanze Fuchs, Julia Weilbacher, 
Martina Weser
Mo & Do  14 – 18 Uhr · Di & Fr 10 – 12 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 08231 340440 · Fax 340444
pfarramt.koenigsbrunn@elkb.de

Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
doris.sperber-hartmann@elkb.de
Pfarrer Ernst Sperber
Friedhofstraße 3 · Telefon 2244
ernst.sperber@elkb.de
Pfarrerin Elisabeth Knopf
Martin-Luther-Straße 1 · Telefon 3043854
elisabeth.knopf@elkb.de
Pfarrer Markus Maiwald
Mobil 0176 96629917
markus.maiwald@elkb.de
Vikar Johannes Augustin
johannes.augustin@elkb.de
Telefon 0157 39335512
Vertrauensfrau
Marianne Schenke
marianne.schenke@elkb.de
Stellvertretender Vertrauensmann
Alfred Rauhut · alfred.rauhut@elkb.de

Unser Spendenkonto
IBAN DE 25 7209 0000 0106 4151 21
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG
BIC GENODEF1AUB

Impressum Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Königsbrunn
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